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MckigenMatt Ml Macher Zeitung Nr. 2.
(2828) Nr. 6467.

E d i c t .
Von dem k. k. Landes- als Han-

delsgerichte in Laibach ist am 7. De-
cember 1867 die Eintragung nach-
folgender Firmen in das Register für
Einzelfirmen bewilliget und veranlaßt
worden:

Ezch.̂ Nr. 6467.

M a r l re ichsgrä f t i ch L a u
t h i e r i sehe Mahl und Sägemühle,
dann Mehl- und Bretter Kleinverschleiß
in Wippach, Firma-Inhaber Karl
Neichsgraf Lanthicri, ausschließender
Procuraführer Johann Furlani.

Efh.-Nr. «500.
J a k o b D e l l o f t , Specereiwaa-

ren-Handlung in Laibach, Firma-In-
haber Jakob Dellost daselbst.

Gleichzeitig wurde auch :<<1
EA-Nr . «555

die Löschung der Firma: J o -
h a n n K l e b c l , Specerei und Ma-
terial-Waarenhandlung in Laibach,
Firma-Inhaber Johann Klebet da-
selbst, aus dem Register der Einzelfirmen
bewilliget und veranlaßt.

Laibach, am 7. December 1867.

(2855^2) Nr7'6912.^

E d i c t.
Von dem k. k. Landes- als Han-

delsgerichte in Laibach wird dem Josef
Markovs, Hausirer in Adelsderg, be-
kannt gegeben:

Die Alois Kartin'sche Concurs-
Masse, durch den (?lii'llt0i' :ul ilotum
Herrn Dr. Anton Pfesserer, habe wi-^
der ihn nid pM05. 1. Ju l i 1867,
Z. 3543, die Klage auf Zahlung
eines Waarenkaufpreisrcstes von 514 f l .
32 kr. c. 5. <.'. eingebracht, worüber >
die neuerliche Tagsatzung auf den

4. F e b r u a r 1 8 6 8 ,
Vormittags um 9 Uhr, mit dem An-
hange des H 29 a. G. O. vor diesem '
Gerichte angeordnet wurde. !

Nachdem der gegenwärtige Auf-
enthalt des Geklagten Josef Marko^
vii diesem Gerichte nicht bekannt ist,
so wurde ihm zu seiner Vertretung
in obiger Rechtssache Herr Dr . An-
ton Rudolf, Advocat in Laibach, als

" (!usn.toi' :i<I:u;tum bestellt. >
Hievon wird der Geklagte mit

der Erinnerung verständiget, daß er
zur augcorductcn Tagsatzung persön-
lich zu erscheinen, oder dein aufge-
stellten Curator seine Behelfe an die
Hand zu geben, oder endlich einen
anderen Vertreter zu bestellen, s'der-
haupt im gcrichtsordnungsmäßigen
Wege vorzugehen habe, widrigens er
die Folgen seiner Säumniß sich selbst
deizumessen haben wird.

Laibach, den 17. December 1867.

(2831—2) Nr. 6847.

E d i c t.
Das k. k. Landesgericht Laibach

hat zur Vornahme der executiven
Feilbietung der auf 102.240 fl. ö.W.
qeschätztcn landtäftichen Güter Thurn-
Gallhof und Gallenstein die Tagsaz-
zungen auf den

10 . F e b r u a r
9. M ä r z und

2 0 . A p r i l 1 8 6 8
Vormittags 9 Uhr, mit dem Beisatze

angeordnet, daß obige Güter bei der
ersten und zweiten Feilbietungstag-
satzung nur um oder über den Schäz-
zungswerth, bei der dritten auch un- ^
ter demselben hintangegeben werden
würden.

Schätzungsprotokoll und Licita-
tionsbcdingnisse liegen zu Jedermanns
Einsicht in der Landesgerichtlichcn Re-
gistratur.

Laibach, am 14. December 1867.

(2780—3) Nr. 6734.

Edict.
Das k. k. Landesgericht Laibach hat

wegen nicht zugehaltener Limitations-
bedingnisse zur Einbringung der For
derung des Herrn Sigmund Staria
aus dem Vergleiche vom 14. October
1837 pr. 210 ft. ö. W. sammt 5perc.
Zinsen und Efecutionskosten die Re-
licitation der auf Josef Jäger ver-
gewährten, im magistratlichen Grund-
buche «ud Eonsc.-Nr. 20 vorkommen-
den Realität in Hühnerdorf, welche
gerichtlich auf 1978 f l . geschätzt und
um 1605 fl. erstanden wurde, bewilli-
get, und zu deren Vornahme die Tag-
satzung auf den

2 0 . J ä n n e r 1 8 6 8 ,

Vormittags 9 Uhr, mit dem Beisätze
angeordnet, daß hicbei diese Realität
um 1605 f l . ausgeboten, aber auch
unter diesem Betrage hintangegeben
werden würde.

Schätzungsprotokoll und Licitations-
bedingnisse können in der Registratur
eingesehen werden.

' Laibach, am 10. December 1867.

(2827—3) Nr. 6886.

Edict.
Von dem k. k. Landes- als Han-

delsgerichte in Laibach wird bekannt
gemacht, es habe nach § 20 des Ge-
setzes für das Ausgleichsverfahren die
öffentliche Versteigerung der sämmtli-
chen, in die Ausgleichsmasse des Herrn
Paul Setter gehörigen, laut Inven-
tars vom 12. September 1867 be-
wertheten Fahrnisse, als des Zug-,
Horn- und Borstenviehes, des Pferde-
geschirres, der Futter- und Stroh-
vorräthe, Wägeu, Wirthschaftsgeräth-
schaften, Fässer, Bodungen, Brauerei-
Requisiten und sonstiger Mobilicn,
mit der Rechtswirkung einer executi-
ven Feilbietung bewilliget, und zu
deren Vornahme zwei Tagsatzungen,
die erste auf den

1 3. J ä n n e r 1 8 6 8

und an den nächstfolgenden Tagen,
die zweite auf den

2 7 . J ä n n e r 18 68

und an den darauf folgenden Tagen,
immer Vormittags von 9 bis 12
Uhr und Nachmittags von 2 bis 5
Uhr, am grüuncn Berge, das ist in
Hühnerdorf Nr. 22, mit dem Beisatze
angeordnet, daß obige Fahrnisse bei
der ersten Tagsatzung nur um oder
über den Schätzungswerth, bei der
zweiten auch unter diesem, jedoch nur
gegen Barzahlung werden hintange-
geben werden.

Laibach, am 17.December 1867.

(2690—3) Nr. 6590.

Edict.
Das k. k. Landesgericht in Laibach

hat die executive Feilbietung des der
Frau Antonie Freiin v. Roschütz-Roth-
schütz gehörigen, gerichtlich auf 11492 f l .
91 '/2 kr. bcwertheten landtäftichen Gu-
tes Neudorf bewilliget und zur Vor-
nahme die Tagfatzung auf den

2 7 . J ä n n e r ,
2 4. F e b r u a r und
3 0 . M ä r z 1 8 6 8 ,

Vormittags 9 Uhr, vor diesem k. k.
Landesgerichtc mit dem Beisatze an-
geordnet, daß obige Realität bei der
ersten und zweiten Feilbietungstagsaz-
zung nur um oder über den Schätz-
werth, bei der dritten auch unter dem-
selben hintangegeben werden würde.

Schätzungsprotokoll und Licitations-
bedingnisse erliegen zu Jedermanns
Einsicht in der Registratur.

Laibach, am 30. November 1867.

(278^—3) Nr. 6867.

Edict.
Das k. k. Landesgericht hat zur Vor-

nahme der executiven Feilbietung der
dem Josef Sellan gehörigen, am Volar
gelegenen, im magistratlichen Grund-
buchc 8ul) Mappe-Nr. 180/u vorkom-
menden, gerichtlich auf 387 f l . 10 kr. >
geschätzten Realität die Tagsatzungen
auf den

2 7 . J ä n n e r ,
2 4. F e b r u a r und
3 0 . M ä r z 1 8 6 8 ,

Vormittags 9 Uhr, vor diefem k. k.
Landesgerichte mit dem Beisatze an-
geordnet, daß diese Realität bei der
ersten und zweiten Feilbietungstag-
satzung nur um oder iiber den Schäz-
zungswerth, bei der dritten auch unter
demselben zugeschlagen werden wird.

Schätzungsprotokoll und Licita-
tionsbedingnisse erliegen zu Jeder-
manns Einsicht und Abschriftnehmung
in der Registratur.

Laibach, am 14. December 1867.

(2556—3) Nr. 1448.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs-

wcrth wird im Nachhange zum Edicte
vom 1. October l. I . , Z. 1277, be-
kannt gegeben, daß die in der Exe-
cutionsfache des Collegium Aloisianum
gegen Herrn Johann Reich auf den
29. November l. I . und 10. Jänner
1868 angeordneten Tagsatzungen zur
Veräußerung des dem letztern gehö-
rigen, in der Stadt Rudolfswerth ge-
legenen Hauses als abgehalten erklärt
worden, und daß es bei der auf den

7. F e b r u a r 1 8 6 8
angeordneten dritten Feilbietungstag-
satzuug das Verbleiben habe.

Rudolfswerth, am 12. Novem-
ber 186 7.

(2695-3) Nr. 7482.

Erecutive Feilbictung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Fcistriz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchcu der C. M .

Turcöct <K Comp. von Wien gegen Frau
Katharina Schabctz, verwitwet gewesene
Iento oon Dotnegg, wegen ans dem Ur<
theile des l. t. Handclsaclichtes Wien vom
22. Mai 186«, H. <;.tt27<!.'I860, 94165
,!.>!ftl)5), schuldiger 1731 f l . 6 lr. ö .W.
<'. !>. «'. in die erecutive öffentliche Ver«

stcigcrnng der der Letzter« gehörigen, im
Grnndbnche der Pfarrgilt Dornegg Urb.-
Nr. 7, dann der Kirchengilt St. Helena
Prcm Urli.'Nr. 4 3 , Pfarrgilt Dornegg
Urb.'Nr. 13/19 nnd Gnt Semonhof ,«»>'
Uil». »Nr. 53 vorkommenden Realitäten
sammt allem An« lind Zngehör, im gerichl«
lich erhobenen Schätznngswcrlhc von
15,400 fl. ö. W., acwiMnet und znr Bor<
nähme dcisclbcn die Feilbietungs-Tagsaz'
zungcn anf den

1 4. I ä n n e r !
14. F e b r n a r nnd
17. M ä r z 1 8 6 8 ,

jedesmal Bormittags um 9 Uhr, hier-
gcrichtö mit dem Anhange bestimmt worden,
oaß die fcilzubieicudc Realität nnr bei
der lchlcn Feilbietung anch nntcr dcm
Schiitznngswerthe an den Meistbietende»
hintangegcbcn werde.

DaS Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchsextract nnd die Licitationsbcdingnisse
können bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtostnndcn eingesehen werden.

tt k. Bezirksgericht Fcistriz, am 26ten
October 1867.

(2520-3) ' Vil-7'6180.

Executive Feilbietung.
Bon dem t. l. Bezirksgerichte Planina

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei nbcr Ilnsnchcn des Jakob Vie-

den von Nieocroolf, „un in Slap Hans-
Nr. 5 1 , G. B. Wippach, gegen Punl
Go,öinc von Nicdcldorf, als Erbe nach
MallhäliS Goröinc von Nicdcrdorf, wegen
ans dem Bcrgleiche von, 20. April 1849,
Z. 41 , nnd der Cinanlwortung nach An«
ton Mcdcn vom 3. Juli 1865. H. 333l),

schnldigcr 107 f l . 30 lr. ö. W . V >. <-.
in die executive offenilichc Bcifteigenina
del dcm^ctztcrn gehörigen, im Grnndbnche
Haaöbcra «u!) Nctf.«Nr. 544, vorkonimcn«
den vtcalilät sammt An»- und Zii^hm',
im gerichtlich crholicncn Schähnnaswc,tl)c
von 1134 fl. ö. W . , gcwiUigct ,md znr
Vornahme dcrsclben dic drei Icilbiclllngo«
tagsatznngcn auf den

10. J ä n n e r , ,
7. F e b r u a r und !
<). M ä r z 1 8 6 8 ,

jedesmal Bormiltags nm 9 Uhr, in der
Ocrichiökanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nnr
bei der letzten Fcilbietnng pcuzclkuwclsc
im Olle der Ncalilät auch unter dcm
Schätzungswcrthc nn den Meistbietenden
hintangcgcbcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund^
buchscxtract und die Licilationsbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstllndcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Planina, am 24stcn
September I8tt7.
____________ ___ . . ^ ^ ^ ^

Executive Feilbietuilg.
Bon dcm l. l. Bezirksgerichte Adels-

bcrg wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci ilbcr das Anfnchcn dco Herrn

Anton Mozcl von Planina gegen Jakob
Sunli t von Kallcnfcld Nr. 31 wegen uus
dcm Vergleiche vom I I . März 1866, Z.
1608, schuldigen 100 f!.ü,W.c!.,«. <:. in die
c^cutioc öffentliche Versteigerung der dcm
Letztem gchörigcu, im Gruudbnchc der Sil«
lichcr llarslcrgult >nl, Nct.. Nr. 63 vor«
kommenden Realität sammt An> und Zu«
gehör, im gerichtlich erhobenen Schätzung«-
werthe von 1702 ft. ö, W., gcwilligct und
zur Bornahmc derselben die drei Feildic-
lungt>tagsatznngcn auf dcn

14. J ä n n e r ,
14. F e b r u a r und
14. M ä r z 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, iu der
Gcrichtölauzlei mit dcm Anhange be-
stimmt worden, daß die fcilzlibicttndc
Realität nur bci der letzten Fcilbietung
auch uutcr dem Schätznügswerthe an den
Meistbietenden hinlangegcbcn werde.

DaS Schätzungoprotokoll, der Grnnd-
buchSextracl und die ^icilalionsbedingnissc
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn»
lichen Amtsslnndcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Adeleberg, -»,'
26. October 1867.
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(2850-1) Nr. 5350.

Dritte erec. Fcilbittung.
M.t Bezug ans das Edict vom 6lcn

Al!gl,sl 1867, Z. 5350. wild bekannt ge«
gcbcn, daß dci rcsültalloscr z>ocilcr F.'il»
bi'lnug

am 10. J ä n n e r 1 8 l i t t ,
Vormittags 10 Uhr, in dcr Gcrichtskanz-
lci znr driltcn ex« lit men Feilbictnng dcr
d>m Ala« Mramor vc>n Podg^ra gehö-
rigen Realität geschritten luerdcn wild.

K. !, Bezirksgericht Laas, am 7. De-
ccmbcr 1867.

(284,9-1) Nr. 7882.

Dritte erec. Feilbictung.
Mi t Bezug ans das Edict vom 12tcn

August 1867, Z. 545)2, wild belannt gc«
grbcn, daß bci rcsultatloscr zweiter Fc,l '
bictung

am 10. J ä n n e r 18 6 8 ,
Vormittags 10-Uhr, in dcr Gcrichtskanz-
lci znr dritten cxscntiucn Feilbieluug dcr
dem Anton Trndm von Pudob gehöri-
gen ^tcaliläl geschritlcn werden wird.

K, k. Bezirksgericht ^aas, am 7. De<
ccmbsr 1867.

(2864-1 ) ' Nr. 8931.

Zweite erec. Fcilbietmlg.
Vom k. l. Bezillsgerichtc ^eislriz wird

wiid kund gcmacht, daß nachdem zn dcr
in dcr Exccntionssachc dcs Anton Iatsc-
lic:wn Jablaniz, i>n cigen^u Ncumn nnd
als Vormnnd seiner Geschwister Jakob,
Icrni n. Margarethe Jaksclic, gcgmMichacl
TumKic von Baö ^ir. 20 !'!<'. 122 fl.
85) tr. <-, ,'>. l . mit Bescheid vom 15ten
October 1867, Nr. 7141, ans den 10lcn
Dcccmbcr I8<',7 angeordnet gcw,sencn er«
,leu Nralscilbiclnng k.in Kanflnstigcr er
jchlcncn ist, am

1 0. I ä n >, c v 1 « <; 8
znr zweiten Fcilbictnng geschritten wcrdci,
U'ird.

Feislriz, 10. Dcccmber !8l>7.
(2865^1) Nr. 8932.

Zweite ercc. Feilbiettmg.
Vom l. t. Bcziitsgerichtc Fcistriz wird

lünd gcmachf, das; nachdem zn dcr in der
Excenlionssache dcs Il,kob Samsa vo»
Fcistri^ grgrn Josef Narineic uon Zagorjc
Nr. 45, i>>". 3 8 f l . 93 kr. <.>.<-,. ,nit

, dem Bcschcidc vom l 0 . October 1867,
Nr. 6989, ans dcn 10. December 1867
mia/cordntt gewesenen ersten Rcalfcilbictnug
lein j'canftnsligcr erschienen ist,

am 10. J ä n n e r 1 8 6 8
znr zweiten Fcilbiclnng geschritlcu weiden
wi ld.

Feistriz. a«n 10. December 1867.

( 2 8 8 3 - 1 ) ' ^ Nr?870I? '

Zweite ercc. Feilbietultl;.
Von dem f. f. Bezirksgerichte Planina

wird iin Nachhange zn dem Ediclc <!<!<>.
8. October l. I . , Z. 6788, in dcr Exccu-
Nonssache dcr l. l. F!nan;ftr0tnratnr in
valbach »<»». dcs h Acrarc« gegcn Agate
Mart in^ö von Untcrsecdorf i'»ll<>. 19 f l .
27 kr. <>. ^, .'. dckanut gemacht, daß znr
cr,te» Rc^sc,lbictnn,)^agsatzun^ an, 20stel>
December d. I . ke.n Kanflnsliü/r crschic-
"c>i ist, wcshalb am

1 0. J a n »er I 8 6 8

zur zweücn Tagsutzüüg qcschritlcn wcldc«
wi^o.

K. f. Bczirlögcrichl P<c>„,,!a, am 20slt»
December 1867.
H^'':;) Nr. 7«Ü3.

Drttte exec. Feilbietung.
Vom t. t. Vezntsgc>lchic Laaö wi ld

l)>cm.t lictaiüU acmacht, daß ,:, der O « -
cnlio^sachc dc^ Panl Hi. lnatt ic von
Plido!' gegen Iü lo l , N'clc von Vcihnit
die cistc nnd zweite Ncalfeilbictn,^ als
abgehllllc!, angesehen wnrden, nnd daß

a in 7. I ä n n c r I 8 6 8 ,

Vonnitl l igs 10 Uhi', zur Bolliahinc der

dritten Fcilbictmig gcschriltcn weiden wird.
Fnr dcn nobelannt wo befindlichen

Satzglänbiger Lntas Mi lü l i c von T ian-
ni l N'nrdc Herr Anton Lavric von Nell '
dcnf lili« <il!'<,l<»>' lü! lx luü! anfglslcllt
nnd dlNlsllben die beznglichc Nnln i l z»
gestellt.

.U, !, Aczii'l'ögl'i-ichl ^aa^, am 22s!^,
!)iovcml>cr 1867.

(2851—2) Nr. 4840.

Dritte erec. Feilbictmtg.
M i t Bczng ans daö Edict vom 14lcn

I n l i 1867. H. 4840, wird bekannt gc<
geboi, d^ß dci r^sültalllisei,- ersten nnd
zwcilm Fcilbielnng

a nl 8. J ä n n e r 1 8 6 8 ,

Vormittags 10 Uhr, in dcr Gclichlskanz-
lci zur diiltcn Fcilbictnng dcr dem Andicaö
Ule von Nlartouc gehörigen Realität ge-
schritten werden wird.

5l. l . Bezirksgericht ^aaS, um 29stcn
November 1867.

(2847—Z) Nr . 8330.

Dritte erec. Feilbietuug.
Bon dem k. k. Bezirksgerichte Laas

wi ld hicmit bclannt gemacht:
Eö wnrdc dic mit dicögelichtlicheni

Ediclc vom 15). I n l i l. I . , Z. 4829,
auf dcn 26 Noucmbcr d. I . angcordnct^
zweite executive Fcilbiclnng dcr dem An>
dlca>3 Ianczic von Vcrhnit gehöiigcl,
Atnhllealilälcn in l^olgc Cinvcisländniß
beider Theile alö abgeyalteil elllärt nnd wild

a m 7. I ä n u e r 1 8 6 8

;>N' dritten ss^ilbicllin^ ncschritlcu.
K. t. Beziilögericht V a ^ , am 26stcn

Noucmbcr 1867.

(2815—3) Nr. 3I ' l l».

Executive Feilbietuug.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Seifen-

berg wi ld hiemit bekannt gcmacht:
Eö sei über daö Msnchm des Io^

hann Sn ic von Goiben H. 'Z . 11 gegen
Johann Krater von Oberwarmberg Nr. 5
wegen ans dein Zahlnt,gi«anftrage vom
20, Av l i l 1866, Z. 682. schuldiger 243 f l .
60 kr. ö. W. «.«. c-. in die czccntive offent>
liche Vclslcigcriing dci dem ^ctztclcn glho-
rigcn, im Orliiidbnchc de> Hcnschaft Golt»
sch.c >'<>> Nclf . .Nr. 849, Fol. 1223, vnr-
lammcndln Vicllclhubc, ini gcrichllich eihu'
dencn Schätziingswerthe v̂ .'N 35)5 f l . ö. W,,
gcwilligcl und znr Vornahinc dcisclbcli die
Fcilbiclli!!,)ölagsatznngcn auf dc<i

7. J ä n n e r ,
7. F c b r n a r »l,d

1 0 . M ä r z 1 8 6 8 ,
jedesmal Vormillagö nin 9 Uh' , im ^lmt^«
sitz' mit dcm Aühangc bcstiü'in« worden,
daß die fcilznbillcndc ^Itcaulat nur bei dcr
letzlcn ssciluiclllug (,nch nnlcr dcm Schäz-
znnqi'wrrlhc an dll l Äicislbictciiden hint-
angcgcbcn wcrde.

Daö SchäynngSftlotokoll, der Gin»d«
bnchscz-tract nnd die ^iciti->tionöicdin«nissc
loiiücn bci diescm Ocricht^ i» dcn gewöhn-
lichen AmlösNmdcn cing>,sch>,'n n>cldcii,

K. t. Bl'ziitögeiicht Sciscnbcrg, an»
23. Anbist 1867.

( 2 8 3 8 — 3 ) " Nr, 6614.

(5;ccittivc Fcilbietimg.
Von dcm t. k. Ac^ii.^gclichle ^'»a^

wird hicmit bekannt gcmacht:
Eö sei über das Ansnchcn dcr Mari . i

^ach von Vaa^ gegen Sebastian T m l lnn
Topol wcs.cn an(j dem Urtheile vom 17tcn
Jänner 1862, Z. 28»',, schnldiger 1 l 1 f l .
30 tr. ö. W, »!. 5. >'. in dic c^ccnlivc ös'
scnlliche Vcrstcigcrnng dcr dem ^ctztcrn gc-
h ö r i ^ n , im Grnndbnchc der Hcirschufl
Orlcnck >nl> Urb.-Nr. 229 uo>kommende»
Realität sammt A " . lind Zngchm', im
gclichtlich cihodcnen Schätzlmgwcllhc von
6 7 2 f l . ö. W . , gcwilligct und ;nr Vor-
nahme dcisclben die c^cntivcn Fcilbiclllngö-
lagsal^nngcn anf dcn

7. I ä n l , c r
7. F c b r li a i lind
7. M ä r z 1 8 6 8 ,

jedesmalVolinillagö um 10 Uhr, in dcr
Geiichli'taüzlci mit d^m Auhai'ge bestimm!
wolden, daŝ  die feilzubietende Realität
n»r bci der Ichttn Fcilbictnng a»ch »nlc,
dcm Schätzlmgowcrlhc an dcU Vl' islbir
tcndcn l)iula»gcgcdcn wcrde.

D^c< Sch^tznl'g^ftiolotoll, dc> (^innd-
bnch^l^racl »nid die ^icilutioliobcdiugnlsse
loniicn l>ei divsenl Ocrichte i» dcn g>>
wohnlichen Anü^slnnde» eingesehen mcrdcn.

K. k Bczirli<ge,ill!! ^aa^ , ,nn 17!e>i
Tcvlcüibc! 1867,

(2874—2) Nr. 4532/

Erecittive Feilbietullss.
Von dcm l. k. Bezirksgerichte Adclstm g

wild hicmit bekannt gcmacht:
Eö sci ubcr Ansuchen dcs ^utas Pan-

locic von Oorilschc gcgcn Fr^.liz Dcvct
von Adclöbcvg wcgcu anS dem Vergleiche
von, 14. September 1857, Z . 5372, schnl-
digcr 138 f l . 64 tr. ö. W. <:. ". c' i l ,
die Ucbtrlragung dcr cfccutiven öffentlichen
Versteigerung dcr dem ^ctztciu gehörigen,
iiu Grundblichc dcr Ncichöoomäuc Adc!s«
bclg .̂ u!) Ulb.-Nr. 1197 vollommcudcu
Ncalitälcn, im gcrichllich crhobcneu Schäz-
zuugöwcrlhc von 340 f l . ö.W., gcwilliget
und znr Vornahme derselben die executive»
Ncalfcilbiclnugstafisatzungcn auf dcn

8. J ä n n e r
8. F e b r u a r und

10. M ä r z 1 8 6 8 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
Gerichlokanzlci mit dein Anhange bestimmt
worden, daß dic feilzubictcndcn Realitäten
unr bei dcr letzten Fcilbiclung auch unter
dcm Schätznngowcrlhc an dcn Mcistbielcn»
dc,i hinlangcgcblN werden.

Daü Schätzlingsprololull, der Grund'
bucheextract uud die ^icitulionobedingnissc
tönncn bci dicsem Gcrichlc in dcu gcwöhu-
lichcn Alnlvstündcn cingcschcu wcldcn.

5i. t. Bezirksgericht Adcli,bcrg, am
14. September 1867.

(2839—3) 3i'r76'itt5.

Ereclltive Feilbietung.
^oli l l l » k. l. V<ziil^gelichie ^aaö

wiro hicmil bcünint gemach!:
Es s»'i nl'er las Ausllch.n dcS Ba i lh .

Tomöic uon Trust, durch deü ü)tachthc>bcr
Herrn Franz Pcc> von Altcnmartt, gegen
Bmlhclmä Hlapöc von Voistadt !l/aus
w'gen ans dein ^c>ichtl. Veigleiche vom
2. I n l i 1855, g . 2845, schnldlgcr 420 fl,
ö. W. l'. '". <'- iu dic lt'ccllüvc össenllichi
VllsUi.;e!U»g l r r »<Ul 5>h!N'n gsi'öügcü,
iiil Orun^bllchl' der Slaolgult ^aas >-»!>
Urd. » Nr. 82 und 227 vorkommenden
Realitäten sammt An» und Zngchor, i n
gsüchüich cllwdcncn ^chätzl>!>g'w.r>he rm^
380f l . lind 5)50 fl. ö. W.. g> »>,!ji,.. l !ü,c ^>r
Vlilü.N'mc dtrsclbcn die cxccutlvcu,Vlilbie<
lnngSlagsntznngcn anf sen

8. J ä n n e r
7. Fc b r n a r und
6. M ä r z 1 8 6 8 ,

j l l^öma! ^oiMll lagS um 10 Uhr, i» der
GcrichlSkanzlei mtt lcm Anyan^l- lnslimlul
lvoio,!,. oaß die f, l luid^lsndll l Rralilalen
»nil bci dlr lsplcn Feilblcllmg anch xuter orm
Schäplmgölvrühc l̂ ü den Mllsllxclcü.'ln
l 'ü i l in igsgi ' l 'sn lveiocn

D,,c? Lch^üng^prolc'kl 'I!, ccr Grluio.
buchöcrtracl ui,o dil' Llc>lat,!?nöbcdingnisse
töüncn bri ricscul Ocrichlc in l l » gen>öb>i'
lichcn Aml^stünorn cingcscl)en lvcidcn,

K. f. Vr^ii^gericht ^aac«, am 30slcn
Angust 1867.

(2577—3) Nr. 5607.

Erecntive Feilbietullg.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte M o l l -

ling wird hicn'.il bekannt gcmacht:
Es sci iibcr das Ansnchcn dcs Vii<

chael Baduwiinz von Badowinzc gcgcn
Ianlo uuo Maüa Blatanilsch von i!)a>-
dowlnzc wcgcn Ecss,ousvcrglcichcs voil>8lcn
Apri l 1867, Z . 858 , schnldigcr 157 f l .
5)0 tr. ö .W. l.'.5. l!. in dic cxccn<ioc ösfcnl-
lichc Versteigerung dcr dcn ^ctzlcrcn gchö-
rigcn, im Grundbuchc dcr Hcrrschast Mött»
ling ,̂ l>l» Eln l . -Nr. 1469 voikommnidc»
Realität, im gerichtlich c>hob«leu Schäz°
znngi'wcrllic von 5)00 f l , ö. W., gewilligt
nnd znr Vornabmc derselben die cxccllli-
vcn Fcilbiclnngstagsahimgcn auf dcn

10. I ä n n c r ,
10. Fc b r u a r und
13, M ä r z 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um !> Uhr, i» die-
scr Gcrichtok.lnzlci mit dcm Anhange
bestimmt wcrdcn, daß dic fcilznbielcnde
Realität nnr bci dcr letzten Fcilbil,lu»g
anch uulcr dcm Schätznngswcrthc an dcn
Mcislbictcndm hinlangegcbcn wcrdc.

Das Echätznugsprotololl, der (^rund-
vuchscziract und dic ^cilalionsl'cdingnissc
löüncn bci dicscln Gcrichlc in dcn gewöhn
lichcn Amtsslnndcn eingesehen wcrdcu.

K. k. Brzirfsgc,ichlMö!!l,nq, a,n 24sl>n
Octol'cr 1867.

(2548—2) .")!. 446-l.

< > 8 l « «.
('. l i . «»Kl-Kjilli ^('«iiiijü V Kl üllju »«/!««'

llUjl! Nl'XNl!!!!!!! s»!'« »!,<1< !!<0M N» 14 «5»'
Inv 5)42 s^I° l<(»k, !>!<!' «I'ül'jü!' l^ucni':

n>,!> xuvl>^o >»l'ii><»''<.''llv<»v^n l̂, l<^!< kv.'l:,
<!n<' 2. ncx'mlir l l 1867 , äl. 4 4 6 4 , i»»,
!<̂ j t-lxllujl !o?>lw I'0<1>>!.

l i , l - j , " m<'liivl>Ii»^ lnxcnill lx/. l l lülo,
>,<'>!l!vlj,i «,' ^«!<^!>ti ^m i i v i ^v^u^ l in ix
Kli'l«'!, Kl,l l «Il-l!!«»,' l!<1 NclUül llll »jill
mvlirno^l in ^lr<,8k'., in 0<ll(icu^! >c !<
l , I»r l>v l l l>v i !>' j»li»v«!<' l l ü »

1 1 . l 0 l ) , u n r j a 1 8 6 8

!»!» 9 l i !> s»!l'l1 s!<'!<Il!,> i> >>ri>! l»vlt<»»l, <l̂ >

p l i < ! l u / l ^ l < ^l>«»l>!l<^!'li« <> l / v o l i j o i n l« i

» l lx i ln ' i l Ul!XN,!N!j<», ,><!(<'>' » ! ' l)<> II I s»l nv<!l>

>> I><»>Il»v1>'I!!I!! ! i ! l l 'ü!<»l j«'l!> <»i»! üVÜOVi' ls!

<'. ! i . <»Il!l»>!!<» 5l!<I,!!j,> V I n ü l l j ü , 2 >>!»

Vülll,,:! 1867.

(2886-2) Nr. 8646.

Zweite exec. Feilbietuug.
Vom k. k. Bczirlögcrichlc Planina wird

im Nachhange zn dcnl Edictc vom I9lcn
Oclo!icr 1867, Z. 7102, in dcr Exccu'
tionssachc der mjd. Johann und Fr>N'-
ziska Saller von Rakck gegen Johau»
Pirc von Natck ,'!<). 7l f l . 60 lr. ('.».<',
l'clanüt gciüncht, daß znr eisten Ncalfcil»
bictniigi'laijslltzllng am 17. Dcc>'Ml^r d. I ,
lcin Kaustnstigcr crschicnci, ist. wcShalb am

7. I ä n n c l 1 8 6 8
zur zwcilcn Tagsatzung gcschrilten werdco
wird.

5t. k. Bezirksgericht Planina nm l7tcn
Dccenlbcr 1867.

(2747-2) Nr. 5143.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichts Gros;-

laschitz wird hicmit bekannt gcnmcht:
Es sci über das Aüsnchcn dcS Ü)inlhias

Zalrajsrt von Zatraj , Bczir l Vans, gege»
Anl^u jtlaucar van Matschet wc^en aus
dcm Vcrglcichc vom 12. Ocls'bci' 185)9.
Z. -Il '35. schnldigcr 166 f l . 24 kr. ii. W ,
»-. «. «'. iu dic cfccnlivc öffentliche V c i .
sleigclung dcr dcm Vctztcln nchörigln, iui
Ollindbnchc dcl- Hcrrschas! Anersp^rg «"I'
Url>.'-)ir. 204, Rct . -Ni . 7<; voikomlulu.
d.n Rcalilät.im grrchtlich erhodenrn Schä^
zn»gswcrlhcvou505fl 20kr. ö. W.,gcwi!-
ligct nnd ,;nt Vornahme derselben tie dif j
Fcilbielungstagsatznngen aus dcn

1 4 . I ä n n c r ,
18 . F e b r n a r lind
17. M ä r z 1 8 6 8 .

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, im Amts-
sitze mit dem Anhcngc bestimmt worden,
daß dic fcilziibiclcndc Realität mir I'ci
dcr lchtcn Feilbicti'.ng anch nincr dcm
Schatzungsw.rthc an den Meistbietenden
hiutangcgcbcn wcrdc.

Das Schätznngsprolololl, dcr Orn"d-
buchscxtract und die ^icitalioosbedingniffc
löuncn bci dicscm Gcrichte iu dcn a/wöhi,.
lichc» Alntsstuudcn ciugcsshcn wcrdcu.

i l , l . Bezirksgericht Großlasch!tz, am
I. September I867.

(2737—3) Nr. 7.'^5>.

Ulbn tragung
ereclltivcr Feildietullgln.

M,t Bczug auf das Edict von, 28lcl,
Ju l i d. I . , Z, 3150, wird bclannt gcgs-
ten, das; die executive Fcilbiclnna, dcr d<-m
Dolnin>t Pnppls vcn Uütcrkoschanc, ^cho<
ngcn R'.alilätcn auf den

7. I a n n c r ,
7. F e b r u a r und
7. M ä r ; 1 8 6 8 ,

Vormittags 9 Uh>-, übertragen wmdc.
(^lciäizeilig wird dcn nnbctannttl,

Rcchl^nachfolgcri! der verstoibeucn Tal ' i ^
laigläubigcr Kasper, Mur ia und Mal ia im
Slradiot, dann dc» unbckannl wo blfind
lichc» Tabnlarglälibi^crn Astucs Slradiot
nod d«u Karl Schlnoll'schcn Erbcn crinilcil,
daß dcnsclbcn ;nr WaylNüg ihrer Rechte
bci dcr Frilbiclni'g lind sohinigcll Ka>'f'
schillmgsucrlhcilnng Herr Dr . Jolia»»
Bucar, Advocnt in Adclsbtlzi, ..ls l ">>l
!<>! l!'I !"<!!!!! Ullfgestcllt N'lüdc,

K. k. A.zi,lsael icl!< ?>delsbna, a»< 5t.»
Dcccmber 18<»7.
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Die Lmlgeututmclllosc
wird naturgewäs;, o h:i e i nne r l i che Mcdica-
mentc geheilt. Adresse: l»>, » « u T « , « » , » «
i» W l « « » l , ^ l n > . (Gegeuftitig fi'gü'io.) -<i8!'1-1

Als

Kleidemllcherin
empfiehlt sich ein Fräulein den« ucrehrteu Publi-
cum wie auch hohen Dameil und erbietet sich,
die Arbeiten sowohl in- wie anch ansier dm,
Hause zil iibcrnehmeu nnd nach jedes Belieben
anzufertigen, ^u erfragen: Gradischa Nr. 5^ in
d.r Tabal-Trafil'. ^ ^

Kundmachllng.
I m Mar t l c Ncnmarkll in 5krain wird

das Hani< Consc.-Nr. 27, l'cslchend cn-s
tic» ^ocalitnlcn, u. z ,;n ebener Erde anS
cinein Zimmer, cincr itiichc, cincm Keller
»iid cini^r Backslnl-e; im ,c,slcn Stocke
a»«« zwei Zimincln und cincr Kiichc; dann
iül zwcitcn Slockc alls drei Z imincr i i ; fcr-
ncr hintcr drill Hanse ober dcm Keller
anc» cincin Zinuncr - - frciwil l 'a hintangc^c-
bcn. — Das Nähere ist im Hanse (ionft.-
Nr. 27 in ?»cnmarltl beim Eigenthümer
zn erfahren.

^ i^nmal l i l , am 3 1 . December 1867.
1 Andreas Kernieer.

Licitation.
^ n ,̂ olgc Bewilligung dcs k. f.

städt. delcg. Bezlrksgcvlchtcs Laibach
wm 10. December 1867, Z. 24500,
werden die in den Perlaß der Clci
vierlchrerin Johanna Kern gehörigen
Fahrnisse, als: ^eibesl'leidnng, Wäsche,
Bettzeug, C'invichtling^stiicke, Bilder,
Musikalien, ein Fortepiano nnd son
ftige (5fftcteli

anl !>. I ä n ner l 8 l̂  8

m den gelvo'hnlichen Aniwstnnden im
Hanse Nr. l l. in der .<,iarlstädtcr
Vorstadt an den Meistdietenden gegen
gleich daare Bezahlung hintangegeden;
wozli .̂ ianflnstige eingeladeil werden.

K< f. '.>l0tariat Laibach, am ^ten
Jänner 1868. (6)

Das bcrnhmtc

Anathoriu

Mundwasser.
dessen ^riuileginm bereits erloschen ist mid
für dessen Giile zahlreiche Zeugnisse uor-
liegen. ist zn habr»

UM K « kl.
Ap !̂h>'ll' „;U'U votln'll .^lrcl's," huhi'ü

stallt in Wie«».
Niedcrla^c i „ iiaibacl, l>ci Hl'nn

/ , 7 / s b l ' " /s/s<» / ' l l ,» , '< ' ! / / s . ? U « < F « . F U » » « »

Ncassulnillütg.
Vom k. k. Bczil-kögctichte NeifniF wild

mit Bezug auf daS <ödict vom 3. März
U M , Z. 155)l), kund ssrmacht:

Man hadc in del' E^vclitionssache ^c^
Ioscs Loy von Gottschcc, durch Htrn '
Dr . Wcnediktri-, wider Johann Meshes '.'on
Nüchelödorf N r . 3 l in dic Ncassumnm,g
der cj.ecilllucü Fcilbiclung drr dem Lctz-
tcln ^chmi^cn, im Giundliuchc der Herr-
schaft Reifiu; >>ll, Uib.-Nr. 442 umlom-
mcndcn, zu Bi'ichelsdorj >ul» Hauö-Nr. 31
liegenden, ans 441 fl. 80 kr. gcrichllich
liewcrthcteu Realität gewilligcl, und cS
werden zu deren Voiimhmc drei Feillue^
lnngstclgsatznngen, al>; ans den

2 0. J ä n n e r ,
2 1. F t d r n a r und
20 . M ä r z 1 8 6 8 ,

icdcömal Vormittags um 10 Uhr, in dcm
Amtssitz».' mit dem uorigcl, Anhange an-
gcordnct.

K. t. Veurlsgelicht Ncisniz, a-li 2.>lln
October 18<>7.

(2777 -2 ) Nr. 4794.

Das hohe t. l. ^andc^g^icht ^aidach
hat mit Erlaß vom 16. d. M, , Z 6 ^ 5 ,
dcn Ste f f i Kcräic, licrwitwctcn Ornnd-
Iicsitzcr in Unlcrbirkcndorf Hanö^Ni. l .
als Verschwender zu erlärcu nnd a.cgcn
denssll'cn dic Cnratcl zn ucrlMlgcn l)c»
flindcn, wornach ihm uon Seite dicscö
k. k Bezirkte richtcs der Gnndlicsitzcr Jo-
hann Pogacnik von Ototschs, Vczilk Nad<
lnannsdorf, als Cnrator bcslellt worden ist.

K. k. Vcznksgcricht Kiainlinry,, am
27. November 1867.

(2764'-^3) ^ ')tr. 7587.'

Iiebcrtragllng
dritter exec. Fcilbietllng.

Von dem t. k. Äcziltsgciichlc Clcin
wird hicinit dctannt gemacht, das; iibcr
Ansnchcn deö Ichann Iagodiz uon ^ack
dic mit dicsgcrichllichcm Abscheide vom
20. Anglist d. I . , Nr . 5328, m,f den 3lcn
December d. I , bestimmte drille ^eilbie^
lnnczt'ta^sahliiig dcr dcm Exccntcn V i i ä l i c l
Panl i von Vachowitz gchörigc,', iui Ori ind
liliche Alichclsicttcn ^n! ' Urd. ^ l i ' . 506 vor
konnu^'ndcn Ncalilät auf dcn

1 4 . J ä n n e r l 8 6 tt

mit dein vorigen Anhange n I n i l i M i !
WNldl'.

5t. l. Vczirlsgci icht Stein, am 3ten
Deceitl>er l867.

! Zllhnilytllche und Zhiltrchllischr Oldiuationen
^ ssilit Gl'fsNiM' hil'l in ^'ai luich, „ H v t c l wi lde» M a , m , " Zininn-r ^'v .'! mid -1 , ;U'n!cn
^ Stock, läßlich uon ̂  Uhr svnih diö > Uhr Abende. - - W ^ u zahlr îchrn Palinücn ist d>-r Änf-
enthalt l,is <». I ä l l u c r l t ' t t l ' verläiisssN.

! B^iü! Hern, l>'. M»«», ' . Pmsnn'oir. hirr ist drsiVu .^ahnlin^liir und ^lihiipnluer zn l,a!<'n.

l (27t^2 l2) Doccxl der Zahnhcillnildc an der l. l. Uniuelsilät in Gra,;,

Ei» Zeughammer und Realität
in schönster Gcgcnd von Ultterlraiü, an der Vl'zirtsstraßc zwischen ĉndessss nnd Nassensns;, mit
iimnenuähl'cüdi'm Wasser, inmitten der besten W e i n t e n ! ' , lva dein Ackerbau lind der Pferdezucht eine
bessere Anfmcrlsamleit genndinct >uird nnd in der ganzen Uingelnma. sich trin Zencchainmcr befin
dct, wird ans freier Hand um zwci Drittheilc bcS s>erichllichen SchätznngsluerllicS uerkanft.

Anf dieser Nealität befinden sich: (auondirt) ein Hammer, Wohn- und Wirthschaftsgebäude
im besle» Verhalluisse, -^ Mlc;. Anssaat^lckcr, eine Wiese, die l'0 Ctr. Heu ergibt, und Han«a.ar«sn.
Das Mhere beim (5ilienlhiim'er A d o l f G<,»dia j „ i»ail»ach ;i> erfahren (2 t i ! l l» "2)

Der allgemein beliebte und nach ärztlichen Gutachten liiclseilig erprobte

Slcyrlselic Hrsiufcrsaf'l
siir Vrust lc idc l ld l ' ist stel^ in frischem Zustande zu bl'lmmuril in ><n»»««»l, bei Apothekel
Ni lX' l i i«/ . .V. .!. k,'NX«w»N'j<2 ,,znr Vrieftnnbe" uud .lolln«» Kl,'l)<>l. Preiß per Flasche
Hi7 sr. ö, W.

Eben daselbst

A Enllrlhostls Muskel- und Utlvcu-CMn,
aus avomatischcn Alpeukrauteru.

Unstreitig rorziiglicheö ^.liitlel gegen biesicht^- »nd Oirlellksclnncr^en, Sc l iw i i l -
dcl, 5trcllzsclnilcr^ u, ??crve» u„d .^lörperscdwäclx' und zur Slärs»»st d>r <>̂e
scl)leciit>3tt)eile al<< bestwirlend anersanul Prei^ Per sslnclni l f l . l<. W.

STOMATIKOW (1MIIIM1WIISN<W)
. l'on T>r. B r ü l l , , , Zahnar;t m,hrcrc k, l. Instiintc in Eraz. Bew.chrl als specifisch heilend'
'bei Blnlnng dr^ Zahnfleischs?, ilbelriechendem Athem und eintretender Earie«, Prei« einer!
'sslasche «« k r . ü. W. Z

Mlv. livomhholz' MmienUqueuv
Preis einer Flasche i52 tv . ü. W. (2^»!)l- 7,

Die ersten Nummern des lUlleit IahrgNttgs 1Ai)A sind bereits erschienen.

H l l l 14 <t«ge erscheint

i Vopfxl Uumuicr. Mit

Ütilagrn u. jahlreiche»

Illujtraliontn.

^»e ^!ic!>!>,!!lul!!>!!zlll «, ^!oü

^ ! ! „ > N M'!>Me>I <',s>l!>,!!I^l!>

an »üd >icsl>»

j)> !>!>!'-il,M!!»e>!!,

^' lc io 1'ierlel.jshlNch

nur 25 Sgr.
(3n Vesicrrcich nach Conre.)

V ^ 5 ^ N « , ) » l 4 ^ die re ichha l t igs te und nützl ichste F a m i l i eu ze i luua , , hat durch seinen ungeheuren Ersulg wohl am besten bemühn,
dasi rr die Nnfgabe, welche er bei seinem ersten Erscheinen sich stellte, glänzend n/lixN hat.

Unsere A u f g a b e und ,lz,sev 2 t o > ; l v a r e^ »,»d w i r d es sein, dc» <^esll,n,ack <n b i l d r n , den l,«u>3Iisl,rli ^ l c i s ; z»
f i i r d e r l l n»»d d r» T. iqesbedur fo isse ! , , w i e den in te l lec t l l eUcn A»fordcr> l !« f tcn an e in W c l t b w l t Necl,n>,tt^ ; u t r a b e n ,
l t l l s . ' r H t l - c l i cu de loho tc der l f r f o l , , : die A k o n u c n l o n z a k l m hrt,. ' sicl, j ä h r l i c i , »n« v ie le Ta l l s cnde . D r ^ V a z a r ist „>ä»t
, l l , r i » <5 l , ropa , sondern a,,ch jense i ts de« O c e a n s das erste ^ a n l i l i e n l i l a t t , e in t r a n t e r H r e n n d und Nathsseber ssewordell.
(? r evscliei l l t i n l t t T p r a c h e n , i n e iner "Auf lage v o n n ie l i r a lS c ine r V i e r t e l M i l l i o n <s.renlplal en.

? l l ,e r »oir l ' lgnnssen >,„>» n icht da l » i t , den Ansp rüche» d r s P n b l i c l l z n ^ i n jea,l icl,7r TUeise gerocbt zn w e r d e » ,
sondern si,,d f v l t w ä l i r c n d bestrebt , die (5 rw5 i t n»ssen d ^ s e l b e » ^n ü b e r t r e f f l U nnd d^n re iche» Gabent isch des V a z a r
»<it neuen Hp . ' nden ^u schmücken.

I m Uebrigen werden >vir auch fernerhin es nns angelegen siin lilssen, durch A b b i l d n u g uud A>.'sch r ei b uu. i die Tel l 's tanfer t issUNst
der Damen- und Kindcr-warderol»? st^tü der ncuest.ii Mi'de entsprechend zu lehre,: und hierbei vorzug^n'eise auf die v r a l ü s c h e n Bediimiisse
der ?lbo»neuteu Rücksicht ushmcn, so das; dm Familien Gelegenheit zu wesentlichen Vrspavnngeu g^wien ist, Die jährlich erscheinenden ^4 Doppel-
Nnmniern <7l V^gen in gvosüeni äulio-Format) brinq,'» gegen .'ls!0 S c h n i t t m u s t e r i» » a l i i r l i c h e r t r ö s t e zur gesammteu Oardernbr der
Tamcu, ^)tädchcn uud Änaden, sowk d^' L îdwäsche üdcrhanftt. Diese ZchmUnmsttr sind in Zeichnung und Äeschreidnug so <lar uud sasmch, das;

d ü n g e n umfassen gieichiaUö ^ic aeiaunn>e Dmnen:<Hardl'rode, VeibN'äschc und ^iuder-Gclrderobe, ferner alle übrigen ^ege/istiinde, ivelche irgend in

^insl-l- nild Aei/ini-l' O,^l»lis/li/lftl'r f/ir ö l i l l s r ü l , We i ststickel c i , T a p l s f e r i e, A f t p / i l ' l i t i on i«ld H u n t a c h e , F i l e t - , L t i ' i c k ' ,
H a l e l . - , K n i i p f : und P c r l e n a r d c i tei i^ endlich in regelinciftiger Neihenfolge die neuesten M o den.b i l d e r .

Aber auch der bel le t r is t ische T h e i l des Va;ar gewährt das Vcste an« dcn «Hcbielen des Nützlichen und Tchi,we,u. dc§ Belehrenden
nnd Unterhaltenden. Nedigirt uon K a r l ? l n g n „ H r i g c l , zählt er zu seinen Mitarbeitern die lüchtigstl'n Kräfte, die bekannteste» Namen, Die
I l l u s t r a l l o n t u sind von K ü n s t l e r n ersten NaugcS . Außerdem dringt der belletristische Theil M u s i l - P i e c e n si!r Clavier und Gesang,
»enc T a u z t o u r c n , R ä t h s e l . R e b u s . Schach- nud N ö s s c l s p r n n g - A n f g a b e n , bringt regelmäßige M o deubc r i ch te , sowie eine Fülle
uou V o r s c h r i f t c u für G c s u u d h c i t S - uud E c h D u h e i t s P f i c g e , HauSw i r t hscha f t :c.

M o n a t l i c h erscheinen 2 D o p p e l « ) i « , n m e r l l . V i e r t e l j ä h r l i c h e r A b o n n e m e n t S p r e i ö n n r 2 ^ Sssr. (in Oesterreich nach
Conr5). Attr Buchhandlungen und Postämter nehmen Bestellungen an nnd liefern Probe-Nummern, (285!»—2)

(2582--2> Nr. 68W.

BcklNllltmachullss.
Vom t. t. Bezirksgerichte Fcislriz wird

bclannt gemacht:

Man liabc znr Einbringnnss des ans
dcm Urtheile vom 26. Aufist 1866, Zahl
16183, und gerichtlichem Vergleiche <Iü
in!,,». 17, Fcl'rnar d. I , , Z, 3411, dcm
hohen Douläncn-Acrar schnldiacr 121 f l .
sammt Zinsen seit l I. Nolicmlicr 1863,
der Gerichts- nnd dn bisherigen ans !3 fl.
30 Vz kr. ai'jlistlltcn ^cclllioiissostcn <'.". <-.
die cpcutive Fcilbielnng der dcr Gcmcmdc
Zagnrjc ans Kanfucitrage uom 30. Iän-
ucr l864 anf die Alpe Palî je Ealastral«

(^lui'dvarzcllc Nr. 1375/u und 1375/!'
dcr Stencrgcmciudc Palcje, n»d dcr dcr<
selben Gemeinde ans deiu Ablösnngs^ nnd
Thcilungs < ^llcnntnissc dcr k. l. Grnnd-
lostcn AlilösnngS' nnd RcMinma.s Lan<
dcs (5olUlliission in Laibach uom 1!», Inni
1863, Z. I66l», dcslätigct dmch daö Mi^
nisterial ' Elkcnntniß vom -'i. ?tovcml)cr
1863, Z. 3 l45, dann dcr Veinmtlnnns
nrtnndc dcr genannten Landcs-(5ommission
vom 6. Fcbrnar 1864, Z. 1'.»6, dcznglich
dcS von dcr (äatastral - Grundftar,;cllc
Nr. 1374 dcr Etcncrgcmcindc Palcjc,
nämlich dcö Hutwcidctcrrain« .lou,^ nnd
/ü^lil'slil l̂ !»<!' zngclheillcii nnd olich ab
qcmavktcn, auch im Steucr-^ataster m,tcr
Paiz.-Nr. 1374/!»!'lind 1374/!'!'dcr Stench
gemeinde Palcjccingctragcuci', jedoch grnnd>

biichlich noch nicht zngcschriebcmn Grnnd-
bcsitzcS zustehenden, gerichtlich anf 165 fl.
und 176 fl. 80 kr., zusammen anf.'141 f<.
81 lr. bcwcrlhetcn Ncchlc, bewilligt nnd
zu dcreu Vornahme zwci Feilbietnügi«'
tagsatzungcn, nämlich anf dcn

14. J a n u e r und

2 1. J ä n n e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags l) Uhr, in der hie-
sigen Gerichtökanzlci »nil dem Aciscchc
angeordnet, das; dicsc Nechlc l,ci dcr ersten
Fcilbictnng nnr niu odcr nbcr dcn Schaz-
zimgSwcrlh, dei der letzte« nl)cr alich un-
tcr dcwseldcn hmtaugcgcuen wcrdcu.

K, f. Vezirlsgclicht Fcistriz, aiu 5,!c<i
Oclobcr 18!'.7,

D> iicl und s^> lag unii I q » u z u. K l r i l i m a y i ünd F e >, o i V a »l l, ?, g in !'»ld.,ch


